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       KWF-Gebrauchswert-Anerkennung: 

   Februar 2021 

   Erstanerkennung Mai 2011 

Anerkennungsdauer: 5 Jahre 

(ggf. Verlängerung) 

 

   Prüf-Nr. 5589 

 

Inhaber der Prüfurkunde 

 

3M Deutschland GmbH 
Carl - Schurz - Straße 1 

D-41453 Neuss 
Tel.: 02131/14-0 

Fax: 02131/14-2649 
Internet: www. 3marbeitsschutz.de 
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KURZBESCHREIBUNG 

Gehörschutz: (Typ/Ausführung)    Bügel mit Kapseln, Optime I-III; H31P3
     gemäß DIN EN 352 Teil 1  

Gesichtsschutz: (Typ/Ausführung)    Visier 5B (Kunststoff) oder 5C (Metall) 
    gemäß EN 1731:2006, zusätzliche  

      Schutzbrille V6 kann integriert werden  

Polycarbonat-Gesichtsschutz:  (Typ/Ausführung) Visier 5F1, kann direkt am 
Trägerrahmen angebracht werden und 
ersetzt die Schutzbrille, Beschussklasse 
120 m/s. 

 

Halterung:  (Typ/Ausführung)  Visierträger für Gesichtsschutz und 
Bügelgehörschutz sind direkt am 
Trägerrahmen angebracht 

Gewicht der Kombination:    ca. 503 g (je nach Zubehör) 
 

Stabile Gehör-Gesichtsschutzkombination insbesondere für Arbeiten bei hoher 
Umgebungstemperatur. Von den Testpersonen hervorgehoben wurde die Möglichkeit, die 
Gehörschutzkapseln abklappen zu können, ohne die Kombination abnehmen zu müssen. Die 
Fixierung mit dem Stellrad ist komfortabel. Gelobt wurde insbesondere die integrierbare 
getönte Schutzbrille, die in heller Umgebung die Arbeit sehr erleichtert.  

Das Polycarbonatvisier erübrigt z.B. das Tragen einer zusätzlichen Schutzbrille bei 
Freischneidertätigkeiten und hat sich bei trockener Umgebung bewährt. Bei Regen und Kälte 
neigt das Visier zum Beschlagen und schränkt die Sicht stark ein. Wird nasses Gras 
geschnitten, kann es zu Anheftungen kommen. Trotz des etwas höheren Gewichtes behält die 
Freischneiderkombination einen sehr guten Halt auf dem Kopf.  

 

BEURTEILUNG KURZGEFASST 
Ergebnisse aus der Prüfung 2011 

Einsatzbereich:  

Ganzjährige Forstarbeiten ohne Helmschutz, insbesondere bei Freischneiderarbeiten.  
Einsatzbereich Polycarbonat-Gesichtsschutz: 

Ganzjährige Forstarbeiten bei trockener Umgebung, Sofern neben dem Visier ein zusätzlicher 
Augenschutz erforderlich ist, kann dieser vermieden werden.  
 

Prüfmerkmal  Gesamtbewertung   

Bügelgehörschützer Optime I-III, H31     + 

Gesichtsschutz V40 J     + 

Polycarbonat-Gesichtsschutz     + 

Gesamtnote Kombination, Trageeigenschaften           + - ++ 

Prüfurteil:           gut 
+ + = sehr gut; + = gut; o = befriedigend; - = ausreichend; - - = mangelhaft 
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Herausgeber: 

mit Förderung durch das Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft aufgrund eines 
Beschlusses des Deutschen Bundestages und durch die Länderministerien für Forstwirtschaft durch das 

 

Kuratorium für Waldarbeit und Forsttechnik e. V. 

Spremberger Str. 1  

64823 Groß-Umstadt 

Tel. +49 6078/785-0  

Fax +49 6078/785-39 

E-Mail: lars.nick@kwf-online.de  

Internet: http://www.kwf-online.de 

 

http://www.kwf-online.de/

